
Raddiebe bei
Ebay-Deal gefasst
Berlinerin informiert Lehrter Polizei

Lehrte (Swa). Der Tatort liegt
in der Bundeshauptstadt – die
mutmaßlichen Täter sind aber in
Lehrte vorläufig festgenommen
worden. Nach Auskunft eines
Polizeisprechers des Kommissa-
riats entdeckte eine Berlinerin ihr
zwischen dem 5. und 6. Mai aus
dem Keller gestohlenes Fahrrad
auf dem Kleinanzeigen-Ver-
kaufsportal Ebay. Sie alarmierte
daraufhin die Polizei Lehrte.
Nach Rücksprache mit den Er-

mittelndenvereinbartedasOpfer
den Kauf des hochwertigen
Mountainbikes – Hersteller Can-
yon – imWert von gut 3000 Euro
auf dem Parkplatz eines Super-
marktes amWestring. Nach dem
arrangierten Verkauf des Rades
observierte die Polizei den Be-

reich. Bei dem folgenden Handel
schlugen die Zivilpolizisten dann
zu und nahmen die beiden 21
und 22 Jahre alten „Verkäufer“
an Ort und Stelle vorläufig fest.
Im weiteren Verlauf wurden

nach Rücksprache mit der zu-
ständigen Staatsanwaltschaft
Hildesheim auch die Wohnun-
gen der beiden Männer nach
weiteren gestohlenen Fahrrä-
dern durchsucht. Weiteres Die-
besgut wurde nicht gefunden.
Dennoch haben die Ermittler die
Mobiltelefone der Beschuldigten
beschlagnahmt. Gegen die bei-
den Lehrter wurden Verfahren
wegenHehlerei eingeleitet.Nach
Abschluss der polizeilichen Maß-
nahmen wurden sie wieder aus
dem Gewahrsam entlassen.

Unentschieden bei der Dorffehde
In Sievershausen liefern sich Norddorf und Süddorf ein Kopf-an-Kopf-Rennen

Nach spannen-
den Wettkämp-
fen stehen Nord-
dorf und Süddorf
wieder einträch-
tig zusammen
und feiern ge-
meinsam das Un-
entschieden.
Foto: privat

bel an den Bürgermeister des
Süddorfes Walter Behrens und
den Bürgermeister des Süddor-
fes Thorsten Leißer zu überge-
ben. Noch lange wurde das Un-
entschieden vereint auf der
Sportanlage am Schmiedeweg
gefeiert.

den Süden. Beim „Fang den
Hut“ waren anschließend die
Kinder aus dem Norden zielsi-
cherer und erzielten den Aus-
gleich.
Die Erwachsenenmussten an-

schließend Tennis-Bälle durch
Regenrinnen leiten. Der Süden
hatte die bessere Taktik, 4:3. Die
Kids übten sich anschließend im
Dosenwerfen. Diesmal waren
die Kinder aus demSüddorf bes-
ser und bauten die Führung zum
5:3aus.DamithattendieKids ihr
Tagwerk erfüllt und konnten
sich bei der Show mit dem Gro-
ßen Tobini, auf der Hüpfburg
oder bei den Spielsachen aus
dem Spielmobil erholen.
Nun drehte das Norddorf rich-

tig auf, um den Rückstand auf-
zuholen. Beim Spiel „ruhige Ku-
gel schieben“ mussten jeweils
sechs Spieler einen überdimen-
sionierten Ball auf den Rücken
liegend nur mit den Füßen über
eine Strecke transportieren. Der

Norden war schneller und ver-
kürzte auf 4:5.
BeimBubble-Soccer gabes für

die Zuschauer dann viel zu la-
chen, wenn die Spieler gegenei-
nanderprallten, umdannwiedie
Maikäfer auf demRücken liegen
zu blieben. Die Spieler des Nor-
dens waren standsicherer und
gewannen klar, somit stand es
insgesamt 5:5.
Nach demnächsten Spiel ging

der Norden dann sogar 6:5 in
Führung. Tampons wurden den
Spielern zwischen den Beinen
gehängt, um sie dann in den
Hals von Bierflaschen einzufüh-
ren, die dann wiederumwegge-
tragen werden mussten.
Die Spannung stieg unge-

mein. Konnte beim letzten Spiel
der Süden noch ausgleichen
oderwürde der Norden den Sieg
nach Hause bringen? Den Spie-
lern wurden Schwämme unter
den Füßen geklebt, mit denen
sieWasser aus einemPlanschbe-

cken holen und in einen Eimer
füllen mussten. Der Süden war
schneller bei derWasserschlacht
und konnte ausgleichen.
Die stellvertretende Ortsbür-

germeisterin Karen Elfers hatte
dann die ehrenvolle Aufgabe,
die Ehrentafel unter großem Ju-

Beim Bubble-Soccer war Standfestigkeit gefragt. Foto: privat

SieverShauSen (r/fh). Bei
der Sievershäuser Dorffehde ha-
ben Norddorf und Süddorf nach
zwölf spannenden und lustigen
Wettbewerben ein 6: 6-Unent-
schieden erreicht. „So gab es
zwar nach Punkten keinen Sie-
ger, aber alle waren sich einig,
dass die Sievershäuser Dorfge-
meinschaft gewonnen hat“, re-
sümieren die Veranstalter vom
TSV 03 Sievershausen.
Spannend wurde es schon

beim frühmorgendlichen Frei-
luftgottesdienst mit Pastor
Thorsten Leißer im 16-Meter-
Raum des Sportplatzes, denn
hier wird für die höhere Teilneh-
merzahl an Gottesdienstbesu-
chern der erste Punkt verteilt.
Das hervorragendeWetter lock-
te so viele Besucher auf den
Sportplatz, dass die fleißigen
Helfer alle Bänke und Stühle aus
dem Sportheim heranschaffen
mussten. 140 Norddörfler (rot)
waren da und 136 Süddörfler
und so ging der erste Punkt
unter großem Jubel ans Nord-
dorf.
Dann wurde Fußball gespielt:

Bei den Kindern, Jugendlichen
undden Erwachsenen siegte der
Süden, beim Gehfußball der
Norden. So hieß es nach den
Fußballspielen schließlich 3:2 für

Bei einem der Wettbewerbe
galt es, einen überdimensio-
nierten Ball auf den Rücken lie-
gend mit den Füßen zu trans-
portieren. Foto: privat

gültig vom 21.05. - 25.05.2024

weitere Angebote finden Sie unter www.wurst-basar.de

% SONDERANGEBOTE %

Pfefferbraten 100g0,69
Schweineschnitzel 100g 0,79
Grillbauchscheiben 100g0,99
Cordon bleu 100g1,39
Geflügel-Bratwurst 5x60g Pkg.4,99
Zucchinisuppe 2 kaufen, 1 gratis! 500g5,49
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